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NModerniſierun

ſofort zu Beginn der Sitzungen vorgelegt werden
tellungen über eine zu erwartende zweite Finanz
reform durch die Zigarren und Jnſerate in Mit

u

e

t e ung e0 ſonſt gweimel täglich
Redaktion und Haupt Geſchäfts

Einnndvierzigkter Jahrgang

Politiſche Wochenſchau
Während der Kaiſer nach dem Aufenthalt in Kopen

hagen ſich auf die Nordlandfahrt begeben hat und die
Kaiſerin an der ſchleswig holſteiniſchen Küſte Kreuz
fahrten unternimmt haben auch die hohen Reichs und
Staatsbehörden ihre Ferien eintreten laſſen Der Kanzler
weilt in Norderney wohin er einen e Stab von
Beamten mitgenommen hat Der Staatsſekretär des Jnnern
von Bethmann Hollweg begab ſich zur Kur nach
Kiſſingen Kolonialſekretär Dern burg trat über Neapel
ſeine Auslandreiſe an Wenig ſommerliche Ruhe werden
ſich die neuen Miniſter Holle und Graf Moltke gönnen
können die ſich in ihre Reſſorts erſt einarbeiten müſſen
Holle ließ in der Frage des Bremserlaſſes Erhebungen an
ſtellen Was es mit der Verweigerung der Benutzung des

ener Krematoriums auf ſich hat und wie die Nicht
genehmigung des Geſuchs zu einer neuen Ordens
niederlaſſung im Rheinland zu beurteilen iſt wird erſt die
Zukunft lehren müſſen Angeblich ſollen beide Maßnahmen
noch auf Konto des Kultusminiſteriums Studt fallen Die
Worte des Miniſters Grafen Moltke Haß wir in Preußen
vielleicht ernſten Zeiten entgegengehen wußte man nicht
recht zu deuten Vielleicht handelte es ſich bei Wer mehr
um vratoriſches Arabeskenwerk als um poſitive An
deutungen

Einen breiten Raum nahmen die Erörterungen der
führenden Parteiorgane über die Aufgaben ein die von der
konſervativ liberalen Mehrheit gemeinſam zu löſen ſind
Die Kreuzzeitung wollte von einer Uebertragung der
Paarungspolitik auf Preußen nichts wiſſen und betonte
daß in der preußiſchen Wahlrechtsfrage auf kein Ent
gegenkommen zu rechnen ſei Damit würde das konſervative
Organ einen ſo unhaltbaren Standpunkt einnehmen daß
es ſelbſt in den eigenen Reihen alsbald Widerſpruch be
gegnen müßte Jn der Wahlrechtsfrage wird das politiſchkache Geſchick des Fürſten Bülow ſeine Feuerprobe zu

beſtehen haben Ankündigungen über eine bevorſtehende
des Reichsvereinsgeſetzes wurden
ommen Das Geſetz ſoll dem e

t

ympathiſch au

leidenſchaft gezogen werden ſollten begegneten in
der Natl Korreſp einer äußerſt unwirſchen Aufnahme
In nationalliberalen Kreiſen iſt man überhaupt für eine
Hinausſchiebung der Reform um zunächſt einmal ein Ein

haben Der von der Poſt ausgeſprochene Verdacht daß
Gouverneur a D v Bennigſen der in Verbindung mit
Geheimrat Hellwig die Jntrige e Peters geſponnen
hätte dem Gieſebrecht das Material gegeben habe wurde

v Bennigſen mit gebührender Schärfe zurück
gewieſen Gieſebrecht ſelbſt behauptet Clemens Denhard
ei der Verfaſſer des Tuckerbriefes eine Angabe die durch

Denhards Erklärung durchaus hinfällig geworden iſt Neuer
dings wurde auch bekannt daß gar nicht Hellwig ſondern
Herr v Schwartzkoppen die Unterſuchung gegen Peters vor dem
Disziplinargerichtshof geleitet hat Die Angelegenheit wird
wohl in dem bevorſtehenden Kölner Prozeß zu dem Herr vonBennigſen mit ſeinem Namen gegen Peter aufgetreten iſt

ihre gänzliche Klärung finden
Die auf dem deutſchen Berufsgenoſſenſchaftstag
in Mannheim erfolgte Ankündigung daß in der Aufhüllung
des Reſervefonds eine Verlangſamung eintreten ſolle wurde
mit gemiſchten Empfindungen aufgenommen Der Beſchluß
über die Reform der Arbeiterverſicherungsgeſetze iſt nicht
dazu geeignet die Hoffnungen auf eine wirklich großzügige
Reform zu beleben Die ſozialdemokratiſche Partei hat
endlich mit Dr Friedeberg den Anarchoſozialiſten ge
brochen Vermutlich wird es infolgedeſſen in Berlin zu
weiteren Abſplitterungen der Radikalen kommen Die
ſächſiſche Wahlreformvorlage des Miniſters Hohen
thal bildete trotz aller Angriffe die gegen ſie laut wurden
immerhin einen ernſten Verſuch das alte Wahlunrecht zu
beſeitigen Freilich will das vorgeſchlagene Mittel recht
n betrachtet ſein Ein Wahlrecht das alle Wünſche

s bis jetzt noch nicht entdeckt Es kommt darauf an
welchen Wert der Wahlreform Entwurf als Abſchlagszahlung
für den Liberalismus repräſentiert Der Ausgang des Falles
Curtius im Reichslande kann nur zu ſtarken Verſtimmungen
führen Die Art und Weiſe wie Curtius durch geſellſchaft
lichen Boykott zum Rücktritt gezwungen worden iſt muß
unbedingt zum Widerſpruch herausfordern Nachträglich iſt
immer wieder zu betonen daß in der Frage der Beurteilung
der Veröffentlichung der Hohenloheſchen Memoiren
einige Organe der Preſſe ſich ganz weſentlich auf einen
abſolut falſchen Standpunkt geſtellt und dadurch ſtarke Ver
wirrung im Lande angerichtet haben Die abfällige Beurtei
lung der Veröffentlichung wird heute kein Menſch mehr
teilen nachdem inzwiſchen die genaue Lektüre der
loheſchen Denkwürdigkeiten Aufſchluß über die große Bedeut
ſamkeit des Memoirenwerkes geſchaffen hat Es iſt nicht zu
leugnen daß ſich Prinz Alexander zu HohenloheSchillings
fürſt ebenſo wie der Herausgeber Friedrich Curtius große

verſtändnis der verſchiedenen Parteien über die vor Verdienſte um die Allgemeinheit durch die Publikation
zuſchlagenden Steuern herbeizuführen Die Podbielskiſche
Idee einer Umſatzſteuer hatte nirgends ſympathiſche Auf

nahme aufzuweiſen Möglicherweiſe wird man dem Bier
diesmal etwas energiſcher zu Leibe gehen Auch ſteht vie
Reform der Branntweinſteuer immer noch aus Von einer
Ausdehnung der Fahrkartenſteuer auf die vierte Wagenklaſſe
iſt es wieder ruhiger geworden An eine Erweiterung der
Reichserbſchaftsſteuer iſt ſchon wegen des unbedingten
Widerſtandes der Konſervativen und Agrarier ernſtlich nicht
zu denken für einen Ausbau nach der Richtung hin den
Erbfall an Kinder und Ehegatten bei kleinen Erbſchaften zu
beſteuern wird auch in Kreiſen der Linken wenig Geneigt
heit vorhanden ſein Bei allen Erbſchaſten die nicht in
Mobilien beſtehen hat dieſe Steuer Komplikationen im
Gefolge Einer Einführung einer Reichseinkommenſteuer
ſtehen ſpeziell die Rheinbabenſchen Steuerpläne in Preußen
hindernd im Wege Wenn Prof er zur Finanzierung
der Beamtenerhöhung den An eiheweg und eine Ver
langſamung der preußiſchen Schuldenamortiſierung vor
ſchlug ſo iſt das eine ſo zweiſchneidige Maßnahme daß ſie
wohl ſchwerlich überall Zuſtimmung ſinden wird

Im Petersprozeß haben beide Parteien Reviſion ein
gelegt Die Köln Ztg erfährt aus München daß es
leichwohl nicht zu einer erneuten a des Prozeſſes
ommen werde Der Kaiſer ſoll ſämtliche Akten über den
all Peters haben einfordern laſſen Reichstagsabg

diebert hat wegen ſeiner unerhört ſcharfen Ausfälle gegen
te Panküneerteantniſe ſein Bedauern ausgeſprochen

in Kritik ſelbſt aber nicht zurückgenommen Damit kann
d Angelegenheit nicht erledigt ſein

amtlichen Wagen über die gegen ihn und den
g Arendt wegen ihrer Herabſetzung der richterlichen

puorität des Disziplinargerichts ſchwebenden Erwägungen
e Aloſſen ſein und einleitende Schritte gegen ſie welcher

u wird nicht geſagt bevorſtehen Jn Sachen der eid
en Ausſage Dr Arendts die ſich bekanntlich in Wider

re mit derjenigen von Par Geheimrat Kayſer befindet
h nach Einforderung der Akten durch die Staatsanwalt

aft weiteres noch nicht erfolgt Dr Arendt glaubte durch
ange Ariefliche Reminiszenzen die Ausſage der Frau Ge

mrat Kayſer als irrig hinſtellen zu können ſeine Dar
e waren aber nichts weniger als üherzeugend Diee iſche Ztg wies nach daß Peters in g ſeiner

Sviſchof har Angelegenheit ſeinerzeit zwei Briefe an
Smithie geſchrieben und auch abgeſchickt hat In

di ar e führ man fort nach dem Verfaſſer des für
zrief Sziplinarerkenntniſſe gänzlich gleichgültigen Tucker
en es zu fahnden und ermittelte daß Gieſebreht der
der ge geweſen ſein ſoll durch den Bebel die Kenntnis von
w äre Wolichen Exiſtenz des e beigebracht worden
a Gieſebrecht dem ein ſehr ſchlechtes Zeugnis allent

halben ausgeſtellt wird hat ſich auf Peters Koſten von
feuer nach London begeben auptete von einem

rief erhalten zu
Er be

forſcher Kenntnis von dem Tu

Wie es heißt ſollen kantiſchen Geſchwaders der

erworben haben Von Belang waren die Meldungen daß
ſich die Verhandlungen des Kolonialſekretariats mit dem
Weißenfelſer Oberbürgermeiſter Wadehn zerſchlagen haben
Dernburg trägt ſich mit dem Gedanken die jüngeren Söhne
von Hamburger Großkaufleuten als Kolonialattachés den
Kolonialgouvernements beizuordnen eine Jdee die ungemein
Paty ch iſt wenn ſie in zweckmäßiger Weiſe durchgeführt
wird

Jn Frankreich erfolgte die Einführung des Achtſtunden
tages für den Bergbau Bei der Eröterung der auswärtigen Politik nannte Pichon die deurftq fran
en ete Beziehungen die denkbar beſten Dem
ranzöſiſche ſpaniſchen Vertrage ſprach er jeden

provokatoriſchen Charakter ab Jn der franzöſiſchen und
ruſſiſchen Preſſe wurde eine ſcharfe Kontroverſe über den
Wert des ruſſiſch franzöſiſchen Bündniſſes ausgefochten bis
ſchließlich der Temps die erregten Gemüter beruhigte
Die neue luxemburgiſche Thronfolgeordnung
fand die Zuſtimmung der luxemburgiſchen Kammer Der
Zwiſchenfall Raiſuli Maclean in Marokko hat ſeine
Erledigung noch nicht gefunden Die in der Friedens
konferenz im Haag vorgenommene erſte Abſtimmung
führte zu der Ablehnung eines deutſchen Vorſchlages im
großen und ganzen aber ergab ſich zwiſchen Deutſchland
und Frankreich weitgehende Uebereinſtimmung

Die japaniſch amerikaniſchen Beziehungen
ſchienen in der vorigen Woche durch eine Reihe von in
offiziellen Kundgebungen getrübt deren ſchlechten Einfluß
die amtlichen Stellen herabzumindern beſtrebt waren In
Japan erregte die Ankündigung der Entſendung des at

ereinigten Staaten nach dem
Stillen Ozean ſtarkes Aufſehen Die Meldung vom Ankauf

der Magdalenenbai die allerdings widerrufen wurde mußte
gleichfalls Senſation erregen und nicht minder trug dazu
die Mitteilung von der bevorſtehenden n der

hilippinen bei Mit Rußland beendete Japan ſeine
Vertragsverhandlungen über die Mandſchurei durch den
Abſchluß eines Abkommens In Koreg erhob Marquis Jto
Einſpruch gegen das Enytſenden einer Deputation nach dem
Haag S bot im Süden den Schauplatz blutiger

irren er Gouverneur des Anhui Nganhwei Gebiets
wurde in Nganking ermordet eine antidynaſtſſche Ver
chwörung kam im Jangtſegebiet zur Entdeckung Von

n aus erfolgte die arning einer Reform der
neſiſchen Polizeiverwaltung womit die chineſiſche Reform

politik ihre erſte größere Tat verzeichnen würde F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Der Regent von Braunſchweig und der König voSiam werden nach dem nunmehr feſigelegten m
11 Auguſt in Bod Harzburg etlntreffen das Hoſgeſtüt be

chtigen und eine Fahrt na arzbergen untNachmittags erfolgt di Rüchahet ar Sunhueig Wie

ohen

Ankunft des Königs von Siam in Braunſchweig findet am
10 Auguſt ſtatt

Staatsminiſter Graf Poſadowskhy hat Berlin verlaſſen
r grund ſich über Dresden und Naumburg a S nach England

egeben

Der Geheimbund gegen den Jndex
Die Organiſationsgrundlagen

Jm weiteren druckt die Corriſpondenza Romana Organi
ſationsgrundlagen der Jndex Adreß Liga ab Sie lauten in der
Mitteilung und Ueberſetzung der Frankf Zta

Jm Januar 1907 konſtitulerten ſich in Münſter Weſtfalen die
Herren Provinzialrat und Landtagsabgeordneter Schmedding
Juſtizrat Hellräth Profeſſor Dr Plaßmann ordentlicher
Univerſitätsprofeſſor Dr Schwering Aſſeſſor Dr ten
Hompel zu einem Komitee welches unter dem Namen Zentral
direktion für die LaienOrganiſation einen doppelten Zweck ver
folgt 1 Die Organiſation einer Petition über den Jndex
der verbotenen Bücher die an Seine Heiligkeit den Papſt und
das ehrwürdige Episkopat der Länder von deutſcher und eng
liſcher Zunge gerichtet werden ſoll 2 die weitere Organiſation
der Adreßliga zum Zwecke der dauernden Verwertung der für
die Petition geleiſteten Arbeit und der durch die Unterſchrlift be
zeugten Gemeinſamkeit

Die Adreſſe wurde entworfen und verfaßt von Aſſeſſor Dr
ten Hompel in Münſter Sie wurde gebilligt und beraten
zunächſt von Herrn Profeſſor Dr Hermann Schell in Münſter
durch einen Brief vom 15 Mai 1906 und ſpäter von mehreren
Theologen und kompetenten Laien unter denen Se Exzellenz
Freiherr v Hertling Der Vorſitzende der Verwaltung der
Liga iſt Aſſeſſor Dr ten Hompel Münſter Weſtfalen Kreuz
tor 5 T Das Gründungskomitee hat ſich durch Kooptation zu
einer Hauptzentrale ergänzt ſodaß dieſe jetzt aus folgenden
Herren beſteht Dr Martin Faßbender Profeſſor an der
Land wirtſchaftlichen Hochſchule von Charlottenburg Landtags
und Reichstagsabgeordneter Organiſator für Land und Reichs
tag und die Stadt Verlin Se Exzellenz Freiherr v Hert
lin g Dr jur Maximillan König Geh Poſtrat vortragenderRat im Reichspoſtamt Landtagsabgeordneter Organiſator für
den Landtag und die Stadt Berlin Dr jur Wilhelm Linz
Direktor des Verwaltungsgerichts in Wiesbaden und Landtags
abgeordneter Organiſator für Heſſen den Rheingau und das
Moſelland Dr phil Meiſter o Profeſſor an der Univerſität
Münſter Organiſator für die deutſchen Univerſitäten Karl
Muüth Chefredakteur des Hochland in Solln bei München
Organiſator für Süddeutſchland und das Ausland Graf
Praſchma Sohn Gutsbeſitzer in Roogan bei Graaſe in
für das Herrenhaus für Schleſien und Oſtdeutſchland Franz
Reinhard in Melle bei Osnabrück Lanbtagsabgeordneter
Organtſator für die Provinz Hannover Dr jur Schwering
Advokat beim Oberlandesgericht von Hamm Wilhelm
Tourneaun Amtsgerichtsrat in Magdeburg Landtags
abgeordneter n für die und den Norden
jenſeits Danzig Oberlandesgerichtsrat ellſt e in in Frank
furt a Reichstags und Landtagsabgeordneter Organiſator
für Mitteldentſchland

Die Parlamentsmitglieder der Hauptzentrale ſind zugleich die
Organiſatoren ihrer Wablkreiſe Uebrigens gründet ſich die
Zuweiſung beſtimmter Bezirke auf der Vorausſetzung daß die
betreffenden Herren dort perſönliche Beziehungen haben Solche
Beziehungen dürfen ſie auch außerhalb ihrer Bezirke ausnützen
Die Hauptzentrale bildet den Verwaltungsbeirat der General
direktion und hat ihren Sitz in Münſter in Weſtfalen Sie
entſcheidet über alle Angelegenheiten die ihr vom Organiſations
entwurf und der Generaldirektion überwieſen werden Die
Generaldirektion und in dringenden Fällen der Präſident fungieren
als letzte Jnſtanz für alle Anträge Abänderungsvorſchläge und
Organiſationsamendements ſowie als Schiedsgerichte zur Bei
legung perſönlicher Meinungsverſchiedenheiten Die Hauptzen
trale unterzeichnet zuſammen mit dem Präſidenten wichtige Ur
kunden und ernennt im Verhinderungsfalle für den Präſidenten
eines der disponiblen Komiteemitglieder Um zu einer Entſcheidung
ſowohl in der Hauptzentrale als in der Generaldirektion zu
kommen ebenſo wie in den zu bildenden Teilkomitees reicht die
einfache Mehrheit der anweſenden Teilnehmer aus falls nicht
anders beſchloſſen iſt Da die Geſchäfte der Liga einfach ſind
werden auswärtige Mitglieder nur in Fällen von beſonderer
Wichtigkeit zu den Sitzungen berufen Falls ein answärtiges
Witglied der Einladung nicht folgen kann darf es ſein Votum
ſchriftlich abgeben Wenn beſondere Umſtände eine größere
Majorität oder die Einſtimmigkeit aller regelmäßig Eingeladenen
verlangen wird angenommen daß alle diejenigen die trotz recht
zeitiger Einladung weder mündlich noch ſchriftlich abſtimmten
dem Beſchluß der Verſammlung zuſtimmen

Der deutſche und der engliſche Epiſkopat
r der Mitteilung daß den Biſchöfen Preußens vor Jahres

friſt die gleichen Vollmachten wie ſie der engliſche Epiſkopat
beſitzt in der frage erteilt worden ſeien ſchreibt der
Münſterer Anzelger Die Vollmachten wurden damals nur

unter dem Vorbehalt erteilt daß in Deutſchland eine völlige
Veränderung der jetzigen Verhältniſſe auf religionsphiloſophiſchem
Gebiete eintrete

Profeſſor Merkle in Würzburg
hat das Dekanat der dortigen katholiſch theologiſchen Fakultät
niedergelegt Man bringt dieſen Schritt mit Profeſſor Commers
Schrift über Schell und dem Briefe des Papſtes an Commer in
Verbindung denn beide Publikationen richteten ihre Hauptſpitze
gegen Merkle der mit Schell befreundet war und auch den Auf
ruf zugunſten eines Grabdenkmals für dieſen unterzeichnet hat

Nachklänge zum Peters Prozeſ
Auf ein gefährliches Geleiſe

verſucht der Reichsbote die Petersaffäre zu ſchieben indem er
es ſo darſtellt als ob die Verurtellung von Peters nur auf eng
liſche Jntrigen ſel Dos Blatt gründet feinekühnen Behauptungen auf folgende Feſtſtellungen

1 Diejenigen welche das Mordmotlv aus ſexueller Rachſucht
Peters zuerſt nachſagten waren engliſche Miſſionare an Ort
und Stelle ihre Quellen dafür waren unſichere eingeborene
Erzädlungen 2 eben dieſelben haben obwohl Peters ſofortſeinerſe dieſe Bezichtigung wiederholt beſtritten hat dieſe
Auslegung ſeiner ndlungen dem deutſch oſtafrikaniſchen
Gouverneur v Soden denunziert der pflichtgemäß weſter

Schleſien Mitglied des Reichstags und Landtags Organiſator
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a erlin berichten mußte 3 der engliſche Majora d lelwiens einen Brief von Dr Peters ſür den
engliſchen Biſchof Smitbhy an das Answärtige Amt in Berlin
und guch dieſer ſcheint Peters obwohl er darin proteſtiert zum
Belaſtungsmaterial dort geworden zu ſein 4 als trotzdem
zwei amtliche Unterſuchungen für Peters unter dem r
Marſchall von Bieberſtein günſtig ausliefen kam Biſ 45
Tucker perſönlich nach Berlin 5 erſcheint derſelbe
anrüchige Journaliſt Gieſebrecht der Bebel mit ſeiner Tucker
briefunterſchiebung zu ſeiner Jnterpellation reizte und der
nebenbei behanptet dabei noch mit einem ſpäteren hohen
Herren des Kolonialamts zuſammengewirkt zu haben in einer
zweiten die Bureganſache betreffenden Angelegenheit als direkt
gekanfter Stipendiat der engliſchen Botſchaft
Es wachſe alſo meint der Reichsbote die Vermutung daß

Gieſebrecht auch ſonſt z B bei ſeinen gehäſſigen Preßfeldzügen
n Sachen Leiſt Wehlau Peters gegen die geſamte deutſche

Kolonſalpolitik engliſche Geſchäfte beſorgt babe objektiv
habe er es ja auf alle Fälle Durch dieſe ſonderbare Argu
mentation des Reichsboten wird die Schuld Peters nicht ge
ringer gegen das Hereinziehen Englands in die Affäre wird
man entſchieden Proteſt erheben müſſen

Clemens Denhardt Tutkerbrief
den Gieſebrecht als den angeblichen Verfaſſer des Tuckerbrliefes
genannt hat eine Behauptung die jedenfalls unrichtig ſt S
iſt der Verl Morgenpoſt zufolge aus Zeltz gebürtiag Jn den
Jabren 1878 79 unternahm er gemeinſchaftlich mit ſeinem

Mrika Sie ſuhren den Tanga aufwärts bis Maſſa und ver
anlaßten darauf die Bildung eines Tangkomitees 1884 erwarb
der jetzt als angeblicher Verfaſſer des Tuckerbriefes Bezeichnete
von dem Sultan von Witu der ſich unter deutſchen
Schutz ſtellte ein Gebiet von 60 Kilometern Küſtenlänge
mit allen Hoheitsrechten Einen großen Teil dieſes
Gebietes verkaufte er an die von Mitgliedern des Deutſchen
Kolonialvereins gebildete Deutſche Witu Geſellſchaft Das
Protektorat über dies Gebiet überließ Deutſchland durch das
Abkommen vom 1 Jult 1890 an England und tantſchte dafür
die Jnſel Helgoland ein Vom deutſchen Reichstag wurde den
Gebrüdern Denhardt eine Entſchädigung von 150,000 M zuge
ſprochen

Der angebliche Gewährsmann Gieſebrechts
Die Münch N werfen die Frage auf welcher Afrika

forſcher und ſpätere Kolonialbeamter am 12 März 1896 mit
Gieſebrecht in einem Berliner Caféhauſe die Zuſammenkunft
hatte Da Clemens Denhardt niemals Kolonialbeamter geweſen
ſei ſo könne er wenn überhaupt in der ganzen Angelegenheit
nur eine untergeordnete Rolle ſpielen Die Münch N
ſchreiben Es wird ein Herr Zimmermann der früher der
Kolonialabteilung angehört hat als mutmaßlicher Gewährsmann
des Herrn Gieſebrecht genannt Darunter wäre meint die
Poſt der Legationsrat a D Dr Alfred Zimmermann zu ver

v Was daran Wahres oder Falſches iſt wird ſich ja bald
erweiſen

Die Wahlreform im Königreich Sachſen
Jn einer Verſammlung des Konſervativen Vereins in Dresden

ſprachen ſich der Referent Landtagsabg Behrens und die
hanuptſächlichften Redner für den Wahlrechtsentwurf der
Regierung aus Bemerkenswert iſt daß Legationsrat v No ſt iz
zugab daß früher eine konſervative Neben regierung
in Sachſen ohne Rechtstitel beſtanden habe die jetzt veſeitigt ſei
Die Hauptführer der Konſervativen waren nicht zugegen

Die Krankenverſicherungspflicht in der
Hansindnſtrie

Die Sonneberger Zeitung erfährt von kompetenter Seite
der Geſetzentwurf über die Krankenverſicherungspflicht in der
Hausinduſtrie ſolle nach ſeiner Fertigſtellung bevor er dem
Reichstag zugeht mit Vertretern der Hausinduſtrie und den
Handelskammern durchberaten werden

Finanz und Stenerweſen
Die Germ brachte jüngſt eine Betrachtung über die be

vorſtehende zweite Reichsfinanzreform und wies dabei
darauf hin daß bei den Nationalliberalen wenig Widerſpruch
gegen eine Banderolenſteuer auf Zigarren zu erwarten ſei Von
parlamentariſcher Seite wird dagegen der Nationallib Korr
mitgeteilt daß dieſe Vermutung der Begründung entbehrt
Die jetzige nationalliberale Reichstagsfraktion ſei noch weniger
geneigt einer Beſteuerung der Zigarrenfabrikation und des
Zigarrenkonſums beizuſtimmen als die Reichstagsfraktion der
verfloſſenen Legislaturperiode es war Eine derartige Vorlage
der verbündeten Regierungen wäre ebenſo ausſichtslos
wie eine Jnſeraten und Reklameſteuer falls eine
ſolche in dem Kopfe irgendeines Finanzminfſters ſpuken ſollte
Jm übrigen werde es richtiger ſein die Frage einer zweiten
Finanzrefeform in der kommenden Reichstagstagung überhaupt
nicht zu behandeln ſondern zunächſt eine weitere Klärung über
die Ergebniſſe der erſten Reichsfinanzreform abzuwarten
Mittlerwelle hätten die Parteien Veranlaſſung und Zeit ſich

r am zu befaſſen wie der Finanznot des Reiches ab
zuhelfen ſei

Kommunales
Nachdem die Kieler Stadtkollegien in voriger Woche die

Einführung der Wertzuwachsſteuer beſchloſſen haben er
klärten ſie ſich in ihrer Mittwochſitzung mit zwei Dritteln
Majorität im Prinzip auch für die Konzeſſionsſteuer
doch fand ein Amendement lebhafte Sympatdbie demzufolge die
Steuer in voller Höhe nur bei der Konzeſſionsertellung und dem
er P ßerweihiel ſpäter nur mit 25 Proz erhoben

erden ſoll

Verwaltung und Rechtspfſege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des

Direktors im Juſtizminiſterium Wirkl Geh Oberiuſtizrates
Lisco zum Präſidenten des Kammergerichts

Polenfrage
Nachdem der polniſche Schulſtreik nahezu erloſchen

iſt hat die Regierung 70 von den Gymnaſien der Provinz fort
gewieſenen polniſchen Schülern für den Herbſt die Wieder
aufnahme in die höheren Lehranſtalten geſtattet Die
Schüler verlieren ſämtlich ein ganzes Jahr

Arbeiterbewegung
Eine Verſammlung der Seeleute in Hamburg be

ſchloß die Arbeit ſofort bedingungslos wieder aufzunehmen

Heer und Flotte
Kalſerliche Marine Fürſt Bismarck mit dem Chef des

Kreuzergeſchwaders und Je ſind am 11 Juli in Hakodate
NordJapan eingetroffen iger iſt am 11 Juli in

eingetroffen und am 12 Juli von dort nach Kiunklang am
Yangiſe abgegangen Panther iſt am 11 Juli in Bridgetown
Barbados eingetroffen und geht am 18 Juli von dort nach

Georgetown VBritiſch Guayana in See Buſſard iſt am 12
Juli von Dar cs Salaam nach Kilwa Kiſiwant in See gegengen

NTÄ

Kuskand
Die ruſſiſchen Wirren

Von den Räubern die am 12 Juni den UPeberfall in dem

r ges h S verübt hatten rrei gehängt e Hinrichtung des vierten wurde aufgeſchobeda ſeine Mäuter ſein Alibt nachweiſen will s ſcwoben

Lanking

en Vanernunruhen am Ladoga Kanal wird gemeldekda Se Eintreffen von Gardeſchützen mit Maſchinen
gewehren Ruhe eingetreten iſt Das Zentralkontor der Aus
ſtändigen wurde geſchloſſen das Monopol der Schlepper auf
gehoben Der freiwillige Schlepperdienſt durch Jnfanterlie auf
den Dampfern wird durch Torpedoboote beſchützt

Provinzialnachrichten
burg 12 Juli Staatsminiſter Graf v Poſad II r n trif heute hier ein um dauernd in

Naumburg Wohnſitz zu nehmen Er iſt vorläufig im Kaiſerhof
ab geſtiegen

Mücheln 12 Juli Selbſtmordverſuch Jn Ober
eichſtedt verſuchte ſich die Gemeindeſchweſter Emma zu vergiften
Durch den zufällig im Orte anweſenden Sanitätsrat Dr Zehme
Schafſtädt wurden ſofort Gegenmaßregeln angeordnet Hierauf
wurde die Schweſter in das Diakoniſſenhaus nach Halle
gebracht

Sangerhanuſen 12 Juli Die Stadtverordneten
beſchäſtigten ſich in ihrer letzten Sitzung mit einem Magiſtrats
antrag betr Einführung der Bierſteuer und beſchloſſen mit der
Prüfung dieſer Vorlage eine fünfgliedrige Kommiſſion zu

betrauen 8 1Jlfeld 12 Juli Geh Reg Rat v Fumetti, der
langjahrige frühere Landrat unſeres Kreiſes iſt in Hannover

Rohder Guſtav und mit Adolf Fiſcher eine Expedition nach Oſt wo er im Ruheſtand lebte nach ſchwerem Krankenlager im Alter
von 82 Jahren geſtorben

Millionen für Be12 Juli Zehnleuchtüng Die Stadt Leipzig befand ſich bisher in Bezug
auf das Beleüchtungsweſen in einem gewiſſen Abbhängigkeits
verhältnis von der Thüringer Gasgeſellſchaft da dieſer die in
den eingemeindeten Vororten Gohlis Lindenau und Sellerhauſen
belegenen Gasanſtalten gehörten Nunmehr haben die Stadt
verordneten einem Ratsbeſchluſſe zugeſtimmt nach dem die An
ſtalten für den Geſamtpreis von 10,135,000 M in den Beſitz der
Stadtgemeinde übergehen Da gleichzeitig in den Kaufvertrag
eine Beſtimmung aufgenommen wurde daß der Stadt das Recht
zuſtehen ſoll bei Einverleibung neuer Vororte die dort be
ſtehenden Gasanſtalten unter bereits jetzt vereinbarten Be
dingungen anzukaufen hat man ſich auch für die Zukunft auf
dem Felde des Beleuchtungsweſens dieſer Lebensfrage für eine
Großſtadt freie Bahn geſichert

Leipzig 12 Juli Bei lebendigem Leibe ver
brannt Heute worgen wurde die 28 Jahre alte Wirtſchafterin
Helene Bernſtein in Volkmarsdorf bei den Eltern wohnbaft
von ihrem Vater am ganzen Körper brennend in der Küche auf
gefunden und auf ärztliche Anordnung ſofort nach dem Kranken
hauſe gebracht Die Unglückliche iſt ohne das Bewußtſein wieder
erlangt zu haben geſtorben

Gautzſch 13 Juli Ein tragiſches Ende ſuchte und
fand geſtern ein Liebespaar das am Montag hier angekommen
war Jm Alten Gaſthofe wurden geſtern nachmittag der
etwa 45 Jahre alte Kaufmann Otto Gebhardt aus Naum
burg und die etwa 30 Jahre alte Fabrikarbeiterin Emma geb
Kleinert aus Möckern in einem Fremdenzimmen er
ſchoſſen aufgefunden Als geſtern nachmittag auf wieder
holtes Klopfen nicht geöffnet wurde ſtieg ein Kellner auf einer
Leiter in das Zimmer Hier boj ſich ihm ein ſchauerlicher An
blick dar Gebhardt lag mit einer Schußwunde in der Schläfe
auf der Diele während die Frau Kleinert mit einer Schuß
wunde im rechten Ohr angekleidet auf dem Bette lag Briefe
ſind vorhanden aus denen bhervorgebt daß das Paar frei
willig ans dem Leben geſchieden iſt

O Dresden 12 Juli lGrußkomment zwiſchen
Militär und Polizei Das Königl Sächſ Militär
Verordnungsblatt bringt eine Bekanntmachung wonach auf
Befehl des Königs in Zukunft die Offiziere der Armee und die
Oberbeamten der Königl Gendarmerieanſtalt ſowie der Poltzei
direktion Dresden ſich gegenſeitig zu grüßen haben

Runſt und Wiſſenſchaft
WagnerErinnerungen Jm ſoeben erſchienenen erſten Juli

heft der Muſik veröffentlicht Wilhelm Kienzl mehrere
bisher un bekannte Briefe Richard Wagners die auf die
Gründung des Wiener Wagner Vereins zunrückgehen
Sie ſind an Dr Theodor Kafka gerichtet einen großen Kunſt
freund von dem eigentlich die Anregung zur Gründung des

Wagner Vereins ſtammt und der auch zur Fundierung des
Bayreuther Feſtſpielunternehmens beigetragen hat Gleich im
erſten Briefe ſpricht ſich der Wunſch Wagners nach möglichſter

Realiſierung der Jdee des unentgeltlichen Genuſſes der Feſtſpiele
aus Für gänzlich Unbemittelte iſt im voraus durch mindeſtens
200 Sitzplätze geſorgt Am 12 Mai 1872 gab Wagnerim großen
Muſikvereinsſaale ein Konzert daß für den Wiener Wagner
Verein Propagande machte und dem Bayreuther Fonds eine
nahmhafte Summe zuführte Zehn Tage ſpäter fand die Grund
ſteinlegung in Bayreuth ſtatt nach der der Meiſter an Dr Kafka
den folgenden vom Enthuſiasmus des Ereigniſſes noch nachzittern
den Brief ſchrieb Mein lieber teurer Freund Mit wahrer
Wehmut gedenke ich wenn ich den Verlauf unſeres Feſtes über
blicke deſſen daß gerade Sie uns hierbei fernbleiben mußten

Langſam erhole ich mich von den großen Anſtrengungen der
letzten Monate und ich bin ſo ermüdet daß ich noch nicht
mich dazu befähigt halte meinen Dank auch ſchriftlich an
alle diejenigen zu entſenden welche ſich ſo herrlich um mich hier
ſich verſammelten Um aber doch im voraus allen Hier
geweſenen die Sie in Wien erreichen können ſagen zu laſſen
mit welch freudiger Rührung ich ihrer gedenke erwähle ich gerade
Sie den Nichtdageweſenen weil ich zugleich Jhnen eben gerade
dieſes Bedauern ausdrücken wollte Grüßen Sie alle die vor
trefflichen Muſiker von Doppler und Grün bis auf Simandl
und ſagen Sie ihnen daß ich ſehr auf den geſcheiten Einfall
eines der Beteiligten rechne damit auch mir zu einem Andenken
an die Anweſenden verholfen werde Jch meine etwa ein großer
feſter Bogen der zwiſchen allen den Städten zirkulieren
müßte von wo die Muſiker zu mir kamen damit ein jeder eigen
händig ſeinen Namen darauf eintrage Hans Richter hat die
Liſte Ja Freund es war ſchön ja oft erhaben und gerade
dieſe Tage können ſich nie wiederholen Jetzt heißt es treue
Ausdauerx um das ungeheure Werk zu krönen Die Geldſummen
die Dr Kafka dem Beyreuther Unternehmen zur Verfügung ſtellte
deutet ein Brief Wagners an den er vor einigen Akkordſchlüſſen
mit Sängern im November 1872 an Kafka ſchrieh Schicken Sie
uns zu unſerer Verwaltung die angebotenen 16,000 Gulden
ſobald Sie können und halten Sie die in Ausſicht geſtellten
20,000 Gnulden für das Frühjnhr bereit ſo ſind wir für die lau
fenden Arbeiten vollſtändig geſichert

Das Mufſikpreisausſchreiben des Fürſten von Monaco das
ſich an die Tonkünſtler aller Länder richtete und deſſen Veran
ſtaltung auf die Initiative der bekannten Pariſer Müſikfreundin

Gräfin r ke zurückzuführen war hat nunmehr ſeine Ent
ſcheidung gefunden Der Wettbewerb halte nach einer Pariſer
Meldung des A folgendes Ergebnis Die Jury konnte ſich
bisher nicht entſchließen einer lyriſchen Oper den Preis zuzu
erkennen dagegen erhielt die Madame Pierre betitelte komiſche
Over des Herrn Malberbe Archivars der Großen Oper in Paris
einen Preis von 12,000 Fr und das Valleit des JtalienersOrefice eine ehrenvolle Erwähnung Den Prels für das beſte
Trio teilen Julius Röntgen Amſterdam und HerriotChicago
Der Autor der prelsgekrönten Sonate iſt der Dubliner Espoſito

sk Leipzig

e Bühnenchronik Wetterleuchten Strindbergs neues
dreiaktiges Schauſpiel ſaena als eine der erſten Novitäten der
Kammerſpiele des Deutſchen Theaters in Berlin zur Auffüh

rung Trovpenkoller betlkelt ein neuer akkuellSchwank von Max Reimann und Otto wartz der im Laufe
der Winterſaiſon in Berlin ſeine Erſtaufführung erleben wird

ünſere blauen Jungens ein dreiaktiges Vaudeville
von Lippſchütz und Schönau Muſik von Schumacher wurde vom
Berliner Centraltheater erworben Die Raben
ſteinerin Ernſt von Wildenbruchs Schauſplel iſt alsEröffnungs Vorſtellung der diesjährigen Volksſchauſpiele am
Hohentwiel zu Singen in Szene gegangen und hat auch dort
großen Beifall gefunden Die Opernſängerin Edith Walker
bat für den Heröſt ein Engagement an das Wiener Jubiläums
iheater Volksoper angenommen Ein neues intimes
Theater für Wien nach Art der Berliner Kammerſpfele
beabſichtigt wie uns aus der öſterreichiſchen Hauptſtadt ge
ſchrieben wird der Dresdener Hofſchanſpieler Wien s zu
gründen

Das Feſtſpielhans in Oſtende Von dem Feſtſpielhauſe welches
der Wagnerſänger Erneſt van Dyk in Oſtende erbauen
wollte hört man nichts mehr ſo daß wohl angenommen werden
darf das Projekt habe ſich zerſchlagen Statt dieſes Theater
bauplanes tritt nun ein anderer in die Oeffentlichkeit Das neue
Theater iſt finanziell geſichert und ſoll auf einem bereils er
worbenen Terrain in der Nähe des Kurſaales errichtet werden
Jn ihm ſollen nicht nur Opern wie van Dhyk beagbſichtigte
ſondern auch Dramen zur Aufführung gelangen Man hofft
das Theater zum Beginn der nächſtjährigen Saiſon eröffnen zu
können

Mascagni und ſein Textdichter Die Aeußerung Mascagnis
die er kürzlich einem Jnterviewer gegenüber getan daß er
überhaupt nicht mehr zu komponieren gedenke konnte natürlich
nicht gerade das beſondere Wohlgefallen des preisgekrönten
Textdichters von La Festa del grano Fauſtu Salvatori
erregen Er ſetzt alſo der Erklärung des Komponiſten eine an
dere entgegen die deſſen Worte in etwas merkwürdigem Lichte
erſcheinen läßt Jch weiß nicht was Mascagni für ein Ver
gnügen darin findet die Leute zum Beſten zu halten indem er
das Gegenteil der Wahrheit ausſprengt Gerade in dieſen Tagen
hat Mascagni mir den ganzen erſten Akt und die Hälfte des
zweiten meines Libretto vorgeſpielt Mit ſeinem Abdanken als
Komponiſt iſt es alſo nichts Und auf die Frage ob er denn
mit der Muſik zufrieden wäre erwiderte der Dichter Durch
aus es ſind wirklich ſchöne und kräftige Stellen darin in denen
die ganze Friſche das ganze Feuer des Mascagniſchen Geiſtes
zum Ausdruck kommt Freilich meint auch Salvatori daß
Mascagni wenn er wieder zu erfolgreichem Schaffen gelangen
wollte zwiſchen dem Leben des Komponiſten und dem ruheloſen
Umherreiſen des Kapellmeiſters wählen müßte

n Hochſchulnachrichten Der amerikaniſche Profeſſor John
W Burgeß iſt aus Leipzig wo er mit glänzendem Erfolge
einen Zyklus von Vorträgen vor 300 Studenten gehalten hat
wieder in Berlin eingetroffen Der Schleſiſche Lehrer
verein veranſtaltet auch in dieſem Jahre einen Univerſitäts
kurſus für Lehrer in Breslau der Montag den
30 September beginnt und Freitag den 11 Oktober ſchließt
Für den Kurſus ſind fünf Univerſitätslehrer gewonnen worden
Es werden leſen Privatdozent Dr Hönigswald über Grund
züge der Erkenntnistheorie Privatdozent Dr Ziekurſch über
Geſchichte der franzöſiſchen Revolution und Napoleon

Profeſſor Dr v Wenckſtern über Kolonien und Sozialpolitik
Privatdozent Dr von dem Borne über Geophyſik Profeſſor
Dr Dreſcher über Die literariſchen Strömungen des 19 Jahr
hunderts Die Kaiſerlich Leopoldiniſch Karo
liniſche deutſche Akademie der Naturforſcher in
Halle hat den Profeſſor der Botanik Dr Mez in Halle als
Mitglied aufgenommen

s Kleine Mitteilungen Maſchineriedirektor Friedrich
Brandt dem vortrefflichen techniſch artiſtiſchen Oberinſpektor
der Königlichen Theater in Berlin wurbe der Charakter als
Hofrat verliehen Die gleiche Auszeichnung wurde dem
Maſchinerie und Beleuchtungsoberinſpektor Schick des Königl
Theaters in Wiesbaden zuteil Die Delegierten
Verſammlung des Allgemeinen Deutſchen Muſiker
V wrſes findet in der Zeit vom 23 bis 27 d M in
Köln ſtatt

Gerichtsverhandkungen
Die Mordaffäre Han vor dem Schwurgericht

Nachdruck verboten Hg Karlsruhe 13 Jult
Vor dem Schwurgericht nimmt am kommenden Mittwoch der

Mordprozeß gegen den Rechtsanwalt Dr Karl Hau ſeinen
Anfang Die Perſönlichkeit des Angeklagten das tiefe Ge
heimnis das über der Tat ſelbſt trotz einer monatelangen Vor
unterſuchung noch liegt und ſchließlich der Umſtand daß der
Mord an einem Tummelplatz der internationalen faſhionablen

Welt
auf der Kurbromenade in Baden Baden

geſchah bringen es mit ſich daß man in ganz Deutſchland ja
weit über Deutſchlands Grenzen hinaus der Verhandlung in
Karlsruhe mit Spannung folgen wird Dr Karl Hau oder

Haw wie er ſich angliciſiert nannte iſt 1881 in einem kleinen
Moſelſtädtchen als Sohn vermögender Eltern geboren Sein
Vater war in den achtziger Jahren ein bekanntes Mitglied der
Zentrumsfraktion des Reichstags Vater und Mutter wohnen
heute noch in Bernkaſtle und ſtehen ihrem Sohn von deſſen
Unſchuld ſie feſt überzeugt ſind treu zur Seite Nach Ab
ſolvierung des Trieriſchen Friedrich Wilhelms Gymnaſiums
ſtudierte Hau in Berlin Freiburg und Bologna die Rechte Als
Neunzehnjähriger heiratete er das um ſechs Jahre
ältere Fräulein Lina Molitor ein Ereignis das ſeiner Zeit
in den Karlsruher Geſellſchaftskreiſen viel beſprochen wurde
Gleich nach der Hochzeit ging das junge Paar nach Amerika
wo es dem begabten Hau bald gelang ſich als Rechtsanwalt in
Waſhington eine güte Poſition zu verſchaffen Er wurde Privat
ſekretär des ottomaniſchen Generxalkonſuls Dr Schönfeld und
hatte in deſſen Auftrag wiederholt größere Reiſen zu unter
nehmen So erhielt er den Auftrag die türkiſchen Handels
kreiſe für eine Beteiligung an der Weltausſtellung in Chicago
zu intereſſieren und bekam dadurch einen Einblick in türkiſche
Verhältniſſe und Fühlung mit den maßgebenden Perſönlichkeiten
Rockefeller betraute ihn eines Tages mit der Führung eines
Prozeſſes gegen die chineſiſche Regierung der mit einem glänzen
den Siege der von ihm vertretenen Sache endete Ein fürſtliches
Honorar war die Belohnung Nachdem ſich 1905 ein Syndikat
gebildet hatte das ſich die Exploitierung des Orients zur Auf
gabe gemacht hatte und dem auch Rockefeller angehörte da war
es eigentlich ſelbſtverſtändlich daß die Wahl eines geeigneten
Mannes zur Sondierung des Terrains und zur Anknüpfung von
Verbindungen auf Hau flel So kam Hau Anfang 1906 im
Auftrage dieſes Syndſkats noch zweimal nach Konſtantinopel Als
er zum zweiten Male kam machte er aber einen völlig veränderten
Eindruck Er war nervös geworden ſprach viel von der Bos
heit des Geſchicks das ihm vielleicht ſeine ganze Laufbahn
ja ſein a ä Lebensglück vernichten könne

nzwiſchen hatte ſich Frau Hau mit ihrem dreijährigen
Töchterchen von Waſhington nach Baden Baden begeben um
ihrer Mutter den erſten Beſuch in der Heimat zu machen Karl
Hau traf erſt etwas ſpäter von Konſtantinopel aus ein Auch
ſein Verhältnis zur alten Frau Molitor ſchien gut zu ſeinWenigſtens wohnte er meiſtens in der Villa ſeiner Sqwieger

mutter Nach längerem Aufenthalt nahm der amerikaniſche Be
n den Abſchied und man glaubte ihn längſt auf See oder

vielleicht ſchon in Amerika als plötzlich die Nachricht von der
Ermordung der Frau Molitor

und ihrem mutmaßlichen Mörder bekannt wurde Schon einige
eit vor dem Morde war Frau Molitor telegraphbiſch nachBatis zu einer dort Wodlenhen Tochter gerufen Pas
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Telegramm hatte ſich aber als gefälſcht erwieſen Frau Molitor
ſeß darauſhin nach dem Aufgabeformular der
chieren Am 7 November wurde ſie nun telephboniſch be
nachrichtiat daß dieſes Formular beim Poſtamte
ſei Hierbel handelte es ſich aber wieder um eine Myſtifikation

rau Molitor begab ſich in Begleitung ihrer Tochter nach demFboſtamte Offenbar iſt ſie hierbei vom Attentäter verfolgt

worden der an der Kaiſer Wilhelmſtraße einen Schuß auf ſein
Hpfer abfeuerte Die Kugel draug in die Herzgegend ein und
führte den raſchen Tod berbel Der Täter mußte von den an
geſtellten Nachforſchungen nach dem Telegrammformulare Kennt
nis haben Und das ſoll nach der Annahme der Polizei nur
Hau gewußt haben Es wurde feſtgeſtellt daß er einige Tage
vor dem Morde in Frankfurt a M eingetroffen war und in
einem der erſten Hotels Wohnung genommen hatte Die Abende
verbrachte er in Vergnügungsetabliſſements und Cafés in Be
gleitung zweifelhafter Damen Bet einem Friſeur hatte er ſich
am 7 November einen

künſtlichen langen Vollbart
pefeſtigen laſſen und war ſofort nach BadenBaden gefahren
Nachmittags 6 Uhr geſchah die Mordtat Hau mußte wenn
er der Täter geweſen iſt ſofort nach dem Morde zum Bahnhof
geeilt ſein denn er muß bereits mit dem Zuge 7,20 Uhr abends
von Baden Baden abgefahren ſein ſonſt hätte er nicht
24 Stunden nach dem Morde ſchon in London ſein können wo
er verhaftet und ſpäter ausgeliefert wurde

Hau hat von Anfang an bis zum heutigen Tage be
ſtritten der Mörder ſeiner Schwiegermutter zu ſein
Durch ſein Benehmen veranlaßt wurde er eine Zeitlang gegen
ſeinen und ſeiner Verteidigers Widerſpruch in der Univerſitäts
irrenklinik in Freiburg auf ſeinen Geiſtes zuſtand unterſucht
Die Sachverſtändigen haben ihn jedoch für völlig normal
erklärt Jn der Verhandlung wird die Anklagebehörde als
Beweis für die Verbrecherneigung Haus

einen Bankſchwindel
zur Sprache bringen Sie hat nämlich feſtgeſtellt daß Hau ſich
am 17 Oktober 1906 in Wien aufhlelt einen Scheck auf eine
größere Summe einzog und ſpäter dies ableugnete Hau be
hanptete der Scheck ſei ihm geſtohlen worden Hau hatte einer
großen Wiener Bank den Scheck der über 400 Pfund lautete
präſentiert und dafür anſtandslos 9592 Kronen erhalten Einige
Tage ſpäter erhielt die Bank von London aus ein Telegramm
in dem mitgeteilt wurde daß der Scheck zwar echt ſei jedoch dem
Eigentümer Hau geſtohlen wäre Dieſes Diebſtahlstelegramm
wird von der Anklage für fingtert gehalten

Jhren Höhepunkt hat die Familientragödie in dem Selbſt
mord der beklagenswerten Frau Hau

Dortmund 12 Juli Jn den letzten Jahren haben die
blinden Geſchwiſter aus der Wieſche von Mülheim Ruhr
in den verſchiedenſten Städten Rheinlands und Weſtfalens
Konzerte veranſtaltet die zum Teil beſucht waren Jn einer
Verhandlung vor dem Schöffengericht wurde nun feſtgeſtellt daß
die Blinden eigentlich nur ein Trinkgeld bekommen haben den
größten Teil der Einnahmen nahmen die Konzertunternehmer
und die Kartenverkäufertnnen Bei hier veranſtalteten Konzerten
ſind 2000 M und mehr eingekommen die Blinden
haben aber nur je 30 M und freie Fahrt von und nach Mül
heim eine Taſſe Kaffee und Abendbrot erhalten Die Konzert
unternehmerin eine Frau Gliß und zwei andere Frauen
die die Karten vertrieben haben wobei beſonders auf den wohl
tätigen Zweck der Veranſtaltung hingewieſen wurde waren

wegen Betrugs angeklagt der beſonders darin gefunden
wurde daß für einen Saal der nur 800 Perſonen faßt
2400 Kapten verkauft waren den Kartenkäufern alſo das Recht
auf einen Platz geſchmälert wurde und zwar in gewinnſüchtiger
Abſicht Die Unternehmerin wurde wegen Anſtiftung zum
Betruge zu 5 Wochen Gefängnis und 600 M Geldſtrafe
die beiden Verkäuferinnen die 50 Prozent der Einnahme be
kamen zu je 2 Wochen Gefängnis und 300 M Geldſtrafe
verurteilt Das Gericht kennzeichnete das Bebaren der An
geklagten als ſchamloſe Ausbeutung des Wohbltätigkeitsſinns

Hamburg 12 Juli Das Landgericht verurteilte heute
ſieben Seele ute die während des New Yorker Hafenſtreiks
auf dem Schnelldampfer Deutſchland die Sonntagsarbeit
verweigerten zu je einem Monat Gefängnis

Dermiſchtes
Damnka und der Berliner Volkswitz Ein ſüddeutſches Blatt

machte kürzlich ſeine Gloſſen über die Freude die man im
induſtriellen Berlin an Wortbildungen wie Bedag und
Damuka hat Dem Berliner Volkswitz gibt dieſe Zuſammen

ziehung der Anfangsbuchſtaben zu einem geheimnlsvoll klingenden
Akroſtichon willkommene Gelegenheit zu kritiſcher Würdigung
der Unternehmungen die ſich auf dieſe Weiſe populär machen
wollen Als damals eine BedagDroſchke ihre Fahrgäſte in den Kanal
beförderte bedeutete Bedag Behüt Euch der Allmächtige Gott
und nicht nur Verliner Elektriſche Droſchken Aktiengeſellſchaft
So bedeutet heute Damuka nicht nur Deutſche Armee
Marine und Kolonial Ausſtellung ſondern Dieſe Ausſtellung
muß unbedingt Konkurs anmelden

Verhaftung eines Serienlosſchwindlers Der frühere Lübecker
Serienloshändler Lübbers der wegen Unterſchlagung von
mehr als 100,000 Kronen Lotteriegeldern aus Kopenhagen flüchtig
iſt wurde in Rotterdam verhaſtet

Ein Flachsmann An der Realſchule in Teterow Mecklen
burg erhielt Oſtern 1905 ein Lehrer Behm Stellung der vorher
chon an verſchtedenen Orten tätig geweſen war Zengniſſe

delagten daß er das Miittelſchullehrer und das Rektoratsexamen
eſtanden habe Vor kurzem wurde nun feſtgeſtellt daß alle

euauiſe in beſonders raffinierter Weiſe gefälſcht waren B
ſt entlaſſen und ſetzt verhaftet worden

Das Ermittelungsverfahren iſt gegen den Reichstagsabgeord
neten Dr Pfeiffer in Bamberg wegen des im Prozeß Montag
gegen ihn feſtgeſtellten Verdachts der Fluchtbegünſtigung eines

efraudanten eingeleitet worden Die Strafverfolgung hätte
ebentuell der Reichstag zu genehmigen
ſel da Rodas freie Ehe deren Beginn der bekannte Autor
einerzeit mit großem Applomb öffentlich verkündete hat ſchnell
i Ende gefunden Aber nicht etwa eines mit Schrecken Sie
t vielmehr im Begriff vom Kothurn der Ungewöhnlichkeit
i abäuſteigen und ſich unter das Joch der allgemein bürger
e Ebeſchließungsart zu beugen Aus München wird dem

g T geſchrieben Unter den heutigen Familiennachrichten leſe
ar Als Verlobte ſind aufgeboten der Schriftſteller
d exander Roda Roda hier mit Frau Elsbeth Freifrau
v Zeppelin geb Leuckfeld v Weyſen Der Jnhalt dieſer
e seige iſt recht eigenartig Denn daß jemand ſich mit ſeiner

genen Frau verlobt dürfte nicht oft vorkommen
Ein Wildſchwein unter dem Anto Aus München wird be

Wdett Jm Forſtenriederpark geriet am Freitag vormittag ein
ſchwein unter ein AÄutomodil der Sanitätstolonne das

lutomobi kam von der Straße ab ſtürzte um indem es
rplodierte und verbrannte vollſtändig Der Chauffeur

wurde ſchwer verletzungen erletzt zwei Sanitätsleute erlitten leichtere Ver

Abgeſtſirzt Jn Mairhbofen Zillertah ſtürzte der Sohn des
Weaſchuldirettors Hack aus Kattowitz ab An ſeinem Aufkommen

n gezweifelt Von der Tabarellawand bei Sulden ſtürzte
unbekannter Herr aus Wien ab er iſt ſchwer verletzt

Selbſtmordverſuch in Gefän gnis Die Marcheſa Venezia dieKrurdee des Paters Ciarchi und die Heldin eines ſenſationellen

re es verſuchte ſich im römiſchen re mittels
r Strümpfe zu erhängen wurde aber noch rechtzeltig ad

geſchnitten Sie ſchrieb an den Gefängnisdirektor daß ſie ent
Depeſche recherſchloſſloſſen ſei zu ſterben da ſie das Opfer eines Juſtizmordes ſei

Sie hat ſchon vier Selbſtmordverſuche unternommen Wiederholt
verweigerte ſie die Annahme jeder Nahrung und mußte gewaltſam
genährt werden Am Tage vor ihrem letzten Selbſtmordverſuch
hatte der Appellationshof das Urteil beſtätigt Jm Gefängnis
wurde fie von einem ſchwächlichen Kinde entbunden das in der
ſelben Zelle wo es geboren wurde ſtarb

Folgen eines Platzregens Aus Slaviansk Gonvernement
Charkow wird gemeldet Jnfolge eines 24 Stunden lang an
haltenden Platzregens wurde das Bahngleis aufgeweicht Ein
Güterzug entgleiſte in der Nähe der Stadt Eine Anzahl von
Perſonen iſt dabet verunglückt zwanzig beladene Bahnwagen
wurden zertrümmert

Mord aus Konkurrenzneid Jn dem ruſſiſchen Orte Konin
unweit der Grenzſtadt Kalrowo hatte ein Großkaufmann
Leszczynski eine Dampfmühle errichtet und dadurch die Exiſtenz
von ſieben Windmüllern gefährdet Jnfolgedeſſen verſprachen
dieſe dem 19 Jahre alten Sohn des Landwiris Szumanowicz
150 Rubel als Belohnung wenn er den Leszezynski ums Leben
brächte Szumanowicz nahm den Vorſchlag an und ſchoß eines Tages
den Leszczynski als er mit ſeiner Frau ſpazieren ging nieder
Die Windmüller zahlten ihm nun aber nur ſieben Rubel Da
er trotz mehrmaliger Mahnung nicht mehr von ihnen erhalten
konnte erſtattete er gegen ſich und die Anſtifter der Tat Anzeige
Nunmehr ſind alle acht verhaftet worden

Salke und Umgegend
Halle 13 Juli

Ein Aufſehen erregender Selbſtimord Der Kaufmann Alfred
Apelt Jnhaber der Kolonialwarenfirma A Apelt Leipziger
ſtraße 8 beging geſtern morgen Selbſtmord Er wurde in
einem Lagerraume erhängt aufgefunden Ueber die Motlive
die ihn zu dieſer unglückſeligen Tat geführt haben wird uns
mitgeteilt Wie bekannt hatte Apelt das Geſchäft ſeines
Vaters übernommen das dieſer zu ſeinen Lebzeiten zur Blüte
gebracht hatte Seinen Geſchwiſtern hatte er nach dem Tode
ſeines Vaters den ihnen zufallenden Erbanteil ausgezahlt
Außerdem hatte er ſein Grundſtück für den hohen Kaufpreis
von 175,000 Mark erworben Durch alle dieſe Ausgaben
wurde Apelt finanziell ſchwer belaſtet An Zinſen allein
müßte er jährlich etwa 8500 Mark aufbringen Wie es heißt
ſoll auch das Geſchäft nicht ſo gut gegangen ſein daß er außer
den hohen Zinſen die er aufbringen mußte noch einen großen
Gewinn aus dem Geſchäft hätte herauswirtſchalten können
Leider beſtätigt ſich auch das Gerücht daß er ſich an der Kaſſe
des Rabatt Sparvereins deſſen Kaſſierer er bereits
4 Jahre lang war vergriffen hat Von den Vorſtandsmitgliedern
iſt ein Fehlbetrag von 6000 M feſtgeſtellt worden Apelt hatte
die Beträge die an Eintrittsgeldern und Jahresbeiträgen zu
zahlen waren zu verwalten Dieſe Summe betrug jetzt etwa
20,000 Mark Hierüber hatte er freies Verfügungsrecht um
die laufenden Rechnungen zu begleichen Nach und nach hat
er von dieſer Summe Gelder in dem Geſamtbetrage von etwa
6000 Mark in ſetnem eigenen Jntereſſe verwandt Seine
Bücher ſind beim letzten Jahresabſchluß in beſter Ordnung
geweſen Als in den letzten Tagen Gerüchte laut wurden
daß Apelt ſeinen Verpflichtungen nicht mehr nachkommen
könne wurde durch den geſchäftsführenden Vorſtand des
Rabattſparvereins eine Reviſion der Bücher vorgenommen
Dabei ſtellte ſich heraus daß die Bücher ſich in Unordnung
befanden und ein Fehlbetrag in Höhe der genannten Summe zu
verzeichnen war Die Bücher wurden mit Beſchlag belegt Da
Apelt den Fehlbetrag nicht decken konnte ſo wird ihn die
Schande in den Tod getrieben haben Bei der letzten General
verfammlung des Rabattſparvereins die Anfang dieſes Jahres
ſtattgefunden hat wurde Apelt noch für die gute Führung der
Kaſſengeſchäfte ein glänzendes Zeugnis ausgeſtellt Das Publikum
hat durch dieſe Unterſchlaaung keinen Grund zu Be
fürchtungen und wird in keiner Weiſe geſchädigt ſein Mit
dem Rabattmarkenverkauf hatte Apelt nichts zu tun Dieſer
erfolgt durch die damit beauftragte Bank bei der auch
die Einlöſung der Rabattbücher erfolgt Die durch den Marken
verkauf erzielten Einnahmen jetzt etwa eine halbe Million Mark
ſind ſatzungsgemäß in mündelſicheren Werten angelegt
Die Sparer von Rabattmarken brauchen was noch
mals betont ſei keine Sorge darum zu haben daß ſie viel
leicht irgend welche Einbuße erleiden könnten Das iſt
vollſtändig ausgeſchloſſen

Spori Zeitung
Ruderſport

Halle 12 Jnli Der Ruderklub Nelſon von 1874 E
blickt jetzt nach Schluß der mitteldeutſchen Regattaſaiſon wiederum
auf ein höchſt erfreuliches Geſamtreſultat zurück iſt es ihm doch
abermals wie im Vorjahre gelungen in hartem Wettſtreit ſechs
Siege an ſeine Flagge zu heften darunter den brillanten
Erfolg in Berlin auf der Kaiſerregatta Die errungenen wert
vollen Ehrenpreiſe ſind dem ſportliebenden Halleſchen Publikum
wie den vielen Gönnern und Freunden dieſes älteſten und
größten Ruderklubs der Provinz von heute ab im Schaufenſter
der Firma Hugo Taube Große Ulrichſtraße 63 ausgeſtellt

Anutomobilſport
Continental Handbuch und ContinentalAtlas für Automobiliſten

Die Continental Cabutchonuc und Gutta Percha Compagqnie in
Hannover gibt ſoeben die 5 Ausgabe ihres bekannten Conti
nental Handbuches für Antomobiliſten heraus
Sie hat weder Mühe noch Koſten geſcheut um die Ausgabe 1907
zu vervollſtändigen und derart weiter auszuarbeiten daß ſelbſt
die kleinſten Orte die der Automobiliſt berührt darin auf
genommen ſind Der Führer iſt in dieſem Jahre Hand in Hand
mit unſerem neu erſchienenen Continental Atlas be
arbeitet worden und erhielt ſomit einen noch größeren Wert als
die früheren Ausgaben Die Firma liefert das Continental
Handbuch allen Antomobiliſten und Motorfahrern die ſich als
ſolche ausweiſen gratis gegen Einſendung von 50 Pf für Porto
und Verpackungsſpeſen während ſie den Continental Atlas zum
Preiſe von 3 M abgibt Dieſes Werk iſt von einem erſten
deutſchen Kartographen mit bedeutenden Koſten hergeſtellt worden
und der erhobene Preis deckt nur einen Teil der Selbſtkoſten

Tee Nachrichten und Telegramme

Kaiſer Wilhelms Nordlandfahrt
Sandtorv 13 Juli Die Jocht Hohenzollern verließ Bodö

geſtern morgen 6 Uhr und paſſierte gegen Mittag bei wolken
loſem Himmel und glatter See den großartigen Tieldeſund
Vorausſichtlich erfolgt die Ankunft in Tromoe abends 8 Uhr
An Bord iſt alles wobl

Der Geheimbund gegen den Jndex
Der Papſt und die Jndexfeage

Münſter i 12 Juli Ein hochſtehender Geiſtlicher
ſchreibt der Magdeb Zig zufolge im Münſter Anzeiger
daß der Papſt dem preußiſchen Epiſkopate de

dingungsélos die glei ten infrage ertellt habe wie ded nete r

Zweite Haager Konferenz
Haag 15 Juli William T Stead ſchreibt im Courrier de

la Conférence daß man bemerken müſſe wie der Einfluß Léon
Bourgeois und des Freiherrn v Marſchall auf die ein
zelnen Delegierten bei der Konferenz täglich an Ausdehnung zu
nimmt man müſſe dies dem Umſtande zufchreiben daß dieſe
beiden Staatsmänner die Perſönlichkeiten ſind welche im
Vordergrunde der Konferenz ſtehen Faſt ſcheint es
als ob die ehemaligen Feinde von 1870 eine franzöſiſch deutſche
Allianz zum Zwecke die ganze Welt zu leiten geſchloſſen hätten

Deutſch franzöſiſches Bündnis
Paris 12 Juli Mit der ihr eigenen Entſchledenheit erklärtſich in einer Zuſchrift an den Jntranſigeant die Schriſiſtellerin

Gyp Gräfin Martell für ein deutſch franuzöſiſches
Bündnis well eine ſolche Verbindung ihr die einzig vernünftige
erſcheine und überdies Frankreich vor der Gefahr ſchütze ein
Bündnis mit England einzugehen das Frankreich einige Provinzen
koſten könnte

Neuer Zwiſchenfall in Kalifornien
New Hork 13 Jull Aus Santiago im Süden Kaliforniens

wird dem B zufolge telegraphiert daß dort ein Japan er
als Spion verhaftet wurde der dabei betroffen wurde als
er Zeichnungen vom Fort Roſecrans anfertigte Die erregte
Bevölkerung drohte das Aſiatenviertel der Stadt anzugreifen
Die Japaner die auf den Pflanzungen in der Umgebung be
ſchäftigt ſind begeben ſich eilig nach der Stadt um ihren Lands
leuten falls es zu Gewalttätigkeiten kommt Hilfe zu leiſten

Berlin 13 Juli Den Morgenblättern zufolge hat das
Schöffengericht in Hamm den nationalliberalen Landtags
abgeordneten Berndt zu 20 M Geldſtrafe verurteilt weil er
in der Hitze des Wahlkampfes den Abg Erzberger einen
Kolonialſtänker genannt hatte

Berlin 13 Juli Die Strafkammer des Landgerichts I ver
urteilte den Schriftſteller Karfunkelſtein zu vier Monaten
den Redakteur Weidt zu einem Monat Gefängnis Beide An
geklagten hatten Oſtern an dem Kongreß der Anarchiſten der in
Mannheim unter freiem Himmel ſtattfand teilgenommen Die
Unterſuchung ergab daß beide mit ruſſiſchen Terroriſten in
Verbindung ſtanden

Leipzig 13 Juli Das Reichsgericht hat die Reviſion des
Roßſchlächters Liberka und des Arbeiters Kioltyka von
denen jeder wegen zweifachen Mordes vom Schwurgericht
Beuthen am 31 Mai zweimal zum Tode verurteilt worden war
verworfen

Effen Ruhr 13 Juli Der Millionär Schulte Frenking
aus Langendreer hat Selbſtmord verübt Er litt an
nervöſer Ueberreizung ß

Petersburg 13 Jult Die Kaiſerjacht Standard liegt ſeit
mehreren Tagen unter Dampf doch wird die Abreiſe des
Za ren nach den finniſchen Schären von Tag zu Tag ver
ſchoben vermutlich weil man terroriſtiſche Anſchläge befürchtet

Konſtantinopel 13 Juli Der kaiſerliche Geſandte v Kiderlen
wurde geſtern vom Sultan in Audienz empfangen

der Jndex

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonnez für
Provinzialnachrichten Albert Herling ſür den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

tanclel Gewerbe und Verkehr
Aus der hannoverschen Kaliindustrie Der geringe Absatz

der die königlichen Werke Staßfurt und von Brefeld bereits zur
Einlegung von Feierschichten veranlaßt hat übt bislang auf die
Produktion der hannoverschen Werke keinen Einfluß aus und es
besteht auch nicht die Absicht die Produktion einzuschränken
Man hegt die feste Hoffnung daß sich die Absatzverhälinisse im
Herbst bessern werden so daß der jetzige Ausfall durch erhöhte
Anforderungen wieder ausgeglichen wird

Eine der ersten Aktionen der jungen Marokkanischen
Staatsbank dürfte die Vebernahme einen schon bei Begründung
der Bank in Aussicht genoramenen Anleihe sein die zur Begleichung
der Schulden des Sultans dienen soll Auf das Ersuchen der
europäischen Delegierten hat der Sultan eine Liste seiner Ver
bindlichkeiten aufgestellt die sich mit Ausnahme der europäischen
Forderungen an den Maghzen und der Kontrakte für die Er
richtung verschiedener Häfen auf 34 Mill Fr belaufen

Lon don 12 Juli Südafrikanisehe Minenkurse Centra
Mining 11,25 Chartred 1,28 Cons Goldfield of SA 3,25 Consol
Min Seleet 6,50 De Beers 23,62 East Rand 3,81 Geduld 1,25General Min Vin 1,03 A Goerz Co 0,93 Jagersfontein 6,87
Otavi 62 Randfontein 1,40 Rand dines 5,34 Roodep Cent Deep
0,43 Roodep United 1,12 Sheba 0,18 South West Africa 19/6
Witwatersr Deep 3,31

Rio de Janeiro 11 Juli Wechsel auf London 16922

Knchirage und Angebot Freise von Knli Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u EKsseu 12 Juli

Geld ſ Rrief Geld BrietAlexaudersbhall 76501 7860 Hugo 15001 1650Beienrode 53501 5500 Immenrode 1350 1400Burbaec n 11,150 11,350 Johannashall 2000 2190
Carlsfund 6900 7050 Justus I 4100 4600Cecilienhall 75 125 Kaiseroda 7450 7550Desdemona 4850 4950 Ludwigshall 659 8890
Deutsehe Kali Akt 102 103 Neusetaßfurt 165,800 16,409
Deutschland 40251 41001 Rol and 601 100Friedrichehall 7790 8000 Konnenverg Akt 141 143
Glückanf Sondersh 15,600 16,000 Rothenberg 15751 1625
Günthershall 4050 4100 Sachsen Weimar 900 1000
Hannov Kali Akt 465 0 5090 Salzdettfurt Kaliw A 210090 22690

c 2176 2250 Schieferkaute 375 425Hattort 421 290 43 Siegfried I 1800 1875Heldäburg 5690 57N0 Sigmundshall 19790 20520Heldrungen 12751 1325 Teutonia Aktien 13406
Hohenfels 8000 8150 Wilhelmnshall 12,209 12,4650
Hohenzollern 5600 4690 Wintershall 11,800 12 959h

Waren und Produktenberichtse
Getreide Mühlen HKrrengniage usw

Berlin 12 Juli Frühmarkt ſamtlieon festgestellte Preise
Weizen inländ 207,00 210,00 Roggen inländ 199,00 200,90
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 167 174 gute 175

191 russische und Donau leichte 158 164 alles ab Bahn u frei
Wagen Hater märk mecklenb pomm posen sohles kein
203 213 mittel 194 202 gering 189 193 russischer und Donag
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 159,00 162,00
abfallender 150 168 runder 148 00 152,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsenu inländisohe u ausländisohe Futterware mittel 169 1789feine unàd Taubenerbsen 180 196 kleine Kooherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,25 28,25 Roggen
mehl O und 1 26,40 27,60 Weizenkleise 11,00 11,765 Roggen
kleie 12 00 13,00 ab MühleHamburg 12 Juli Weizen etetig meeklenb u ostholstein
206 210 Roggen stetig meoklenb u altmärk 205 210 russ
eit 9 Vud 10/15 Juli 146,00 d Gerste stetig südruss eit Juli
129,00 Hakor stoetig holst u myeklenb 202 208 l a s ruh
Amoerio mixoed eit per Juli 114,00 La Plata oit Juli Aug 109,60

W
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e Antwoerpen 12 Jull Weizen ruhblg Mais stetig Hafer gtetig Vol fär 100 kg e7,25 6e 25 per August September Lieferung ohne Manobester 12 Jul 20r Water oour Qualität 1 8or Water
s Fall ab Breunöerei oourante Qualität 11 30r Water bessere Qualität 1 40r AulNow Vork 12 Jul Roter Winterwelzen Loco Hamburg 12 Juli Spirftus willig Juli 22,50 Jull Aug cour Qualität 12 40r Mule Wilkinson 1226 42r Pineops99 v Notierung 98 eizen Juli 98 98 Sept 100 22 50 Aug Sept 22,650 G 1154 32r Warpeops Lees 117 36r Warpoops Wellington 14106 1037 103 Mai 1079 Mais Juli 62 Paris 12 Fuli Spiritus stetig Juli 46,25 Aug 46,75 Sept kür Nähbzwirn 26 80r 30 100r 39 120r 48 ör Donar t 3 62 Dez 62 6126 Mehl 8,80 3,80 Getreide Dez 39,60 Jan April 38,00 cour Qualität 14/4 60r bouble 20/2 Printers 266 e

örieage z Juli Telegr Weizen Juli 90 99 Sept Oelsnnten Oele Feltwaren Ohemische Produkte
94 932 Mais Sopt 642 60 Bremen 12 Juli Schmalz stetig Loko Tube u Flirkins London 11 Juli Ohiliealp ord 11 h 3 ratt 11 h 9

442 Pf in Doppelefmern 462 PRäböl fest verzolit 74,00 MetalleHamburg 12 Juli Silber 92,60 Br 00 GTon i im der i r
ondon Juli Seohlub Chilikupker flau 951e Zihs e ß v 186 z 1831 vie
21 engl 226 Zink ruhig gewöhnl Marke 242 10 8pez 247Amsrerädam 12 Juli Bankazinn 117,26

Hamburg 12 Juli
Köln 12 Juli Rühböl loco 77,00 Okt 72,50
Antwerpen 12 Juli Schmalz per Juli 108,76Paris 12 Juli ſSehlunberieht Rövöl ruhig Juni 81,25

e T du 80,00ew Vor Juli elegr Sohmalz Western steamR 377 Brothers 37 7 ar 4 92
rieago 12 Juli Telegr Schmalz Juli 8Pork per Sept 16,42 r Hept 802

Wolle Baumwolle
Bremen 12 Juli Baumwolle ruhig Upl midädl loco 668

Knartoflelment und StArke
Berlin 12 Juli Kartoffelmehl und Stärke 18,25 18,76

Feuohte Stärke
Magdeburg 12 Juli Kartoffelstärke und Mebl 18,50 18,75

Zucker
Hamburg 132 Juli nachm 6 Vhr Räben Rohbauekoer 1 Pro

Rasio 88 96 Rendement neue Vsanee frei an Bord Hamburg per
r 18,80 Aug 19,00 Okt 18,85 Dez 18,75 März 19,06 Mai 19,26
uhig

London 12 Juli
Wagseratünde vedeutet aber unter Null

Saale und Vnstrut F War96 h Javazueker ruhbig loco 10 sh 6
Roh Räbenzneoker rubig loco 9 sh 5 dFaris 12 Juli Honznexer ravig 88 99 neue Konditton 28,00 a e h B Zriern Bröokenpogo 11 unt 4057 12 Junt 1vie 23 25 Woiser Zucker sietig No à kär 100 kg Fult 2526 Aug nis r Woisenteis Oberpogoel z u26 Okt Jan 2624 Jan A rit 255 Amerikanische good ordinary Lieferungen wiliig Full 6,69 do Unierpegei 0 20AP Juhi August 6,68 August September 6,659 bptemver Gitober 6,09 Trotha m 12 uKallee Oktober November 42 November Dezember 39 Dezember Ajgleven Oberpegei 11 132 7öäHamburg 12 Juli 6 Uhr Kaffee good average Santos Januar 6,37 Januar Februar 6,36 Februar März 6,36 März April do ünterpegol I 478 z2
per Sept 29,76 Gd Dez 30,25 Gd März 30,75 Gd Mai 31,00 Gd 6,27 Bernbur e 120 rKunig Liverpool 12 Juli Wochenverieht Kalbe O erpegel 2 js6 sHRamburg 12 Juli Kaffee ruhbig Umsatz 3000 Sack Oftizielle Notierungen do Unterpegei o sAmsterdam n e good ordinary 34,00 American r h 8 Peru mooderge o kair 10,00

Havre 12 Juli Schlußbericht Kaffee good average Santos 5 W m nge good 10 50Sept 3750 Der 3376 ar 28,00 Man 3000 Kanig 8 middling S 716 J non ar 735 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
ev Fork 12 Juli Rio kair Nr 7 Eifz 337 v i u Br n hat 85 Molaau Aoor FAgor AbsJ good middl G Broach good Sisſis m ſoPetroleum middlin i i ſic8 fair 8,22 ine 6Hamburg 12 Juli Petroleum fest Stand white loco 7,25 Pernam fair 7,46 Bhownugger good ans Budweis II 0,951 21 Torgau I2 01 16 ein
Antwerpen 12 Juli Schluß Raffiniertes Type weiß good fair 777 v fully good 4 16 Prag Wittenberg 1,86 4 Be20ce 22,00 Juli 22,00 Sept 22,25 Okt Dez 22,50 B Fest Ceara fair 7,63 v tine S Jungbunzlauſ s 1 Roblau 3,29 7 dieNew Vork 12 Juli fTeſégr Petroleum Standard white in n 8000d fair 760 Oomra good 4 Laun 50,20 b u 56 4 meNew Vork 8,46 in Philadelphia 8, 0 Roetined in Oases 10,90 Egyptian brown fair g9is ſo Fully good 4165/j6 j ardubitz 31 9 Magdeburg 46 4Oredit Balances at Oil City 1,78 n tS000 fair 197 kine S Brandeis 0,22 15 Tangermde 2,22 12 der

g Peru rough good fair 11,00 tine Leitmeritz 0,07 DPDömita Peg 11 146 intNordhausen 12 Juli Brauntwein 40 o Vol für 100 kg 69,00 00d 11265 Bengal fully good Ah Aubi 12 0,44 10 Lauenburg 12 1,64 12 7bis 61 00 450 Vol für 100 kg 66 76 6775 per i ung t e ne 11 7 e e 4310 Dresden 6,871 21 lHohbnstort 1 21 hinlieferung Branntwein 400/0 Vol für 100 kg 60,25 61,25 45 omder rough fair 9,00 Maäras Tinnevolly good 5 Anssig Von den oberen Plätzen werden 16 om Wuchs gemoeldet

J ,J7 J d gOester Kronen Rente 4 97,30829 do S I 1 zBerliner Börse eriug ar i Se treo 8äe 49 S unt 8 es be fort el ſtetesRumän Anl v 1894 4 ao Klb Obl unk 8 4 98,300 Arenberg Bergbau 46 723 ob t r e Hamb Amerix Pakt
12 Juli do o v 18905 4 b do Com Obl I b o 4 99 800 Balke Tellering Co 8 121 7502 Ahgem Elextr Ges 4 96 800e do do 101 258Er äuzung zu den telephon Russ Anleihe V 1905 42 91t 25626 do do IV unk 12 324 96,006 Berlin Charl Bau froo 875 o 4 97 ob Harpener oon v 1892 4 99 0oteg F

Er 940 V 1890 II Em 4 do do III unK 12 32 92,800 Berl Holzcomptoir 6 91,50620 y do x o7 4 959 dMeldungen im gestr Abendblatt o o 89 25 u 10r 4 Anhalt Kohlenwerke 4 97 000 unk 0 Obo Vons u Wör 73,50b2 Rh W B C S TX IXa 4 98,500 Berl Vnionbrauerei 6 I116,500 1/211 tdo on Ob 3 677206 p Berl Elektr Werke 4 999758 Hartm Maschinen 4/2 102,600e Sohwed S R KwWioi b e e e J 2 64 ootaeo St A v o 8 X unk b 15 4 99,000 do Königst Br 7 I08,50220 o x 57m Mexone Tür Bagdad F A I 8088 än Boden Oroait a PFrelterverg Br ſix ſaraeoe h Su3tee per be
Amsterdam 51 London Bukar Stadt A 88 ev a 86 250 S III umk v 2909 4 100,300 do Spand Berg Br 7 146,508 Buderus Risenwerike 4 97 600 Hohenteis Gew 102,000 9h aoöria R do do Kleiue G 88,258 Co S IV unk b 1910 4 99,750 Bernburger Masch 9 118,750e Burbaoh Gewerksoh 6 103 25028 Gebr Körting 5 7 100,2568 K
do Lombra er Paris 3Buen Air do 5001 do S II unk b 1908 93,750 Braunk u Brik Ind 12 162,500 Opariott Wagserw 4 Krupp Guecetahl 4 101,008
Brüssoi Foetoreburg u o do 100 L 90,750 Sohwarzbg B3 B Breslauerspritfabrikile 26,008 Gontinentale do 982008 aurahütte 5 7560Ghriguania 5 Wareohau 7 Liesav do v 862900 r u V g8,608 Breuer Masoh Fabr 9 114,250 Hannenbaum 4597 o Ludw Löwoe Go 98,750 t
Ttal Plätze 5 Sohweiz a Wien Stadt Anl v 95 4 697,400 do S VI unk b 12 4 98 100 Caroline b Oftleben2s 345 8062 Dessauer Gas an o Naphtha Goid Ani 695,900 LKopenhagen 6 Stoorhoim n T moremn 9 94,600 Charkotth War 7 333 do 1892 Ah 104 T00 Neue Hod Ges 4 96 50be
i on 4 Wien 5kohwed Hyp Pkäbr estcl Boden Gr ol Marie Br W do 16806 o do 88,500Lies 4660 3000 M 8 II kündb 4 99,500 Contin Elektr Nrbg O 64,258 Dentseh Atl Tel Ges 4 88 100 Norddeutsoh Lloyd e 100,750 ſe

do 1500 600 300 4o0 Ser I 4 868,5080 Delmenh Linoleum 22 236,80b geb Bierbrauerei 4/2 o 500 do de 4 97,50ddo Städie Pfd o2 o 4 97,758 do r b o09 4 98,809 Deutsehe Jute Spinn 15 192,008 o Kabelwerke 102508 do 1902 Vor
Geldaorten und Banknoten Ungar Spark P I Ii 4 82,500 do Ser VI unk b 101 498,986 do Linol Akt Rixd 15 187,000 honneresmarekhätte 3 94,406 Obersohl Eisenb B 499 50b23 im

z do Ser VII uk b 13 4 98,260 do Spiegelglas Ges 20 266,7650 d isen 4 96,508n Haraten pr St 9,7 Barletta to0 Lire r MpsSt 28,600 do Sor III 33 92 1000Dresän Gardin F 16 208,60dee Dortmund Union 6 I10,508 R 77äh v pre
u rs Gulden Stüoke öst do Freoibur re r 33 do Ser IV unk 07 /2 93,006 Dürkopp Bielef M 25 374,506b2 do do r Rybniokor e An 100 408 abe

Gold Doulars do 06t 1868 Kreditſtr 5881 00z Püseelorter Bisenn 10 s 25 u a diermperiaie atte u 4p is1,408 Püsseidort Vaggont 19 265 e e fort a Krati ob a s abſtr e r e Eokert Masehinen F 2 132 25220 o 4o un 10 4r/2 107 50dr do do 1889 4 97,608do neue 100 R G 216,55b usoo Präm An Bank Akten Elberkeld Farben 36 570 05b Gelsenkirob Bergw r geh do do 1908 4 686,758Amerik Noten 2 u 1 DoH 4,17662 re n o do Papierfabrik 7 102,50 e Georg Mar Bergw 4 99,7568 Sobuekert Elektr 4 55,008x e T n r do o v 1866181 Zarmer Bank Voreiv t Eu r o do 493250 a do 4 zao raunschw Bank 116,508 Perkturter Strassenb Ges PRlektr Untorn 4 94 o0 be Siemens Halsko 4 508Oest Hien Absohn à1660K 84 908 Bresl Weebsi Bank 6 04 oeefagon Mannstädt 14 so o juo an töt o IZeitzer Mazohinen Alf 102 000Russ do zu 500 R 214,7062 Cobupgerk an 5 ag sog Falenet Gardinen 8 135,a406 0 21t01 102do do 3 u 1 R 214,70b ypothekenbank Pſandbrieoſe Danziner rruren 7 u Viensburg Sohitfbau 4 jöſ 250 T 7 J do Iwmoh Ges 9 167,s00
schwed Bkn zu 100 Kr 112,508 u ObHgatloven Dtsch Asiat Bank 11 143,7502 Frerichs Co C Leipaiger Börse Löbauer Bank s lI108,750
Rues Zoll Coup 100 G R 321,00 e Disoh Ett W Hahn 65 10s,75d0 Freund Maseoh conv 14 332,608 12 Juli Oberlausitzer Bank 72134,5060
do do kleine 321,00b26 Berl Ryp 80 90 abg 97,25 V er Der Bank 8 1138,7560 denothaer Privathank 6 123,50 elsenk Gubstahl o Bodenkreditanst 7 140,000m l ver n z be u die nerer 7u 137 e ne en ß S u r e i85 zHoeutache Staatapap Eſand um t eokerKommerzb 7/2131,10 adbach Woll Ind 50b2B S ChS St An V Zwickauer Banke Frär n Brauneehrete Bann Meining Hypoth B 7 121760 ſGöruitzer Bisenvbed is 280,oog do do 1862 6 ev u s 200 Hauh t Dreeden
Stadt Amiemen ung To g XXTSXX in 4 98 750 Freus Hypoth A B 592 John Grevenbroich Masoh O 67,250 Altenb Landb O 24,768

de X 3/2 94 400 do Plandbriefb 7 137,260 Griesheim Elektron 12 236,7655 do do 8 IV 94,760 Indaustrie Aktien
D Sohatzanw 1904 98,50B do I x x x v u Westdtsoh Bod Kr 7 136 50020Handelsg f Grundb 8 178,750 Altenb Stadt Anl v c rBad St A O unev O001 4 100 80b29 X au/g 91 259 Hansa Dampfsohiftfg 6 128,50b28 1899 I u II 4 100,708 Grönwit Fapiertab u
Bremer Anl 1887 16899 3/2 92,300 do XX unk v 1910 3 92 000 Harb Wien Gummi 7 205,600 Chemnitz St Anl 89 3/2 95,750 D gpit ab I I 18 27 Dtaats Rents ab VII Hentaohe Kiaeunvb Prioritäten Har Ges 12 131,1 do do 1902 unk 07 33/2 83,700 e 8,500 aHamb 8 F igoo D Hyp Pfab VII 4 698,0026 h Er r 73 31,1 o do o 1874 z s 259 Gers Jutespinn Lit A 24 360 oamort do XI X II un 10 498,50 arkort Brückenbau t02 258 do 90 ä 34 32 do do LTit R rs 274,006do do 1904 3 93,e00 t Halb Blankb 1884 o 92 91,000 do do St Pr 8 126,500 do do 1879 conv 3/2 95,750 dae nehä a e l en 22258 Heäwigeh atte 198 20e Wreedl St A 1800 arg u S et 6 e eLäüb St Anl unk 2 92 u 92 Magd Wittenb St A EHein Lehmann 11 1147 5002 o 0 1900Ostpreub Prov Anl ſ 95,708 Gethaer Gr Pr vt i zie en J erranä Vzent u o i d e r zäo do za 91,706 a ao II 3921 offmann Stärkek 1 59 dar do o V A zBe Prov X eo zo 49 43 u 373 en izenb Stemmn Abt fofmann Waggon 22 335,008ſ T etpz o 1865 Th A 96 00 Zuetert un i2 eWestt Prov IIT IV 9 93,9000 do do VIu VII 4 208 r i Hotelvetriebs Ges 20 215 00dze do do 1897 Ser I 3 32 902 Leipzig Vereinsbr 156 dTeitow Kr Ani u 16 4 89,80 b o IX u IXa unk d 4 98 500 Entin Läbeek 86 00 e Berghbau 18 344 500 do do 1876/84 u 87 3 93,150 Malets r Sehiceuditz 2 118 o00 di
K d Neumarker do X,xiI u b 18,14 4 00 egn Rawitseh Lt R 4 Körting Gebr 5 9,008 do 1890 8 II v 87 39 23,160 Sehönn Säohs Webet 16 253,200 u
Grade Rentenbr 489,500 do V V 312 93,500 e ric 23301 Tauehhammer eonv ſat 25 7o002 do 1897 Ser II 33159 Er Sehuils r Leipzig 29 294 oosao upomm Rentenbriotol do XI unK b 1913 3 56,006 Nordh Wernig ILit Al 4 86,50b P inke Wagenbau t 335 preanni i Wi0 n G 14 166,2506 E

h do 4 99,75d2 Hamb Hyp Pfdbr Magdeburg Allg Gas 127,7 o er 2 Thüringer es 16 286 260d s 45970 S 147 340 4 00820 4 n Risenvb Obligationen r u 19 n Titel Krüger 02,768
Bäahsisehe do 4 99,902 do S 341 400 4 25 d o 40 ergw l Woernshs J abg St A 7 115,008Sehieaisehe do 4 59800 do S 401 470 4 38,50020 Tnatoſ Hin eine 6 162,9007 do do St Prior ſ88 519,008 4o 7 e z Vor 0 138/500

Fs do S 190 ä 9200020 do II Ergänz kleine 6 101,75 h do Mühlenwerke g 124 2590 do 77 er Erescher Leutzsoh 10Barmen Stadt Anl 32,309 8 311 350 z 93000 Centr a Ret r do Straßenbahn g 160 00b2 Riesa er 3/2 965,000
Berlin St Synode i 377 eipz Hyp B VIII 499906 do r2 20 Maschinentb Kappel 16 276,75d2 Wurzen do 1893 1902 3 95,000 ovugat von Induatzle Ges
e re ziß gi so do S IX 99,100 Kosl Woron v 1889 472,o08 Massener Bergbau 8 27 ob 1enbahn stamm Aktien r06 en n 38 92 a do S VIIunk b s 3/2 93,606 Kronp Rudolfb gar 4686,908 Mechan Web Zittauſ12 211,50ba0 Altenb Akt Brauerei 4 98,758jed à6 v 31810 3060 Meokl T u V B S 559,90 be K Chark As V To80 4 72,068 Mix Genest Tel F 9 125 10220Aussig Tepiit 500 t ſ 230,009 Oröllwitz Papierfab 4
Dortmund 1891 98 o2 1 ſt wag 40 do alte u eonv 3/2 92 00 Kurs Kiew e Ptäller Speiselett 18 236,500 Böhm Nordbahn 5/3 157,000 Hampkbr Zwenkau 4/2100,500mr unk 10 zu Mein Hyp Bk S II 98 2000 Macgedon Gold OblI 3 63,250 Neu Bellevue i Liqu froo 9509 00b0 Busohtiehrad Lit A 126/7 274,000 är ipz Strassenb 4 100,300
daggeia 1888 1903 u 92,ſ00 VI i 498,30 do do keine 5 65,9002 Nordd Bisw St Akt 10 60,260 do Lit B la 271,998 Leipz Fenmw sp V
Eisengeh 1899 o 40 VII unk P 1011 4 98 5080 Mo8an Kasan 4 7 00de do do Vorz Akt 10 77,759 Graz Köklach 5 116 00 do Ooentraltheater 6 64,000 MaFranktart a 1903 o obe 43 h 2207 r 2272 Rorga unter i Er e n Paru o gon v do lensk 4 753 2562 O o Kammgarn spRia gehan 186e z r do X unka v i1913 3972 93,00 n R un o 71000 Nordsee Dampftisoh 12 123,2502 Auä Rieen Prior z ralztabr Schkeuditz 58 750 ſchli

4 o0 206 do XI unkdb b 16 4 50020 North Paoitie Gen I 3 Nürnbg Herkulesw 12 167,000 Auseig Tepl 96 Gold 91,30620Mansf Gowksoh 670v 4 99,600 Ba
Köln 96 98 i9di os g Mitteld Bod Ored A r Vng St alte à 86,106 Oppelner Zewent 14 169 oo0 Böhm Noräbahn 1903 3/2 90,7560 do do 1875/79 ov 4 969,000 Be
u V s 1do3 3 7 8 IV unk b 09 4 93,500 40 v y 1874 3 82,1 00 Passage Akt Bauver 5 116,250 do 1862 Gold 4 99,500 do do 1882 4 99,600ürnberg St 4 S o 3r/2 54,500 o do v 1885 3 81,806 Petersb elekt B St A 5 82,800 Busohtiehr 1896 ettr 4 97,292 40 do 1893 4 968 260 zugeWe ritt Pfdb B I 94,000 Norddtsche Grunder o do v 1805 3 76,600 do do Vorz Akt 8 129000 Dux Bodenb 93 sttr 72,504 do do 18974 88,3060 in d

0 do IB 62,700 8 XII unk b 12 4 68 50b20 s 106,5002 Relchelt Metallsohr 12 205,000 do 1891 sttr Silber 4 260 do do 1902 4 99,609derr XX III 100 4060 do S XIII unk b 12 32 93,256 e 45 r I 497300 Rhein Spiegelglas M 13 1658,100 do 4 Gold 429,509 I8töhr Co Leipzig 4/2 undJoh w b XXIII 4 100 4008 do S v o o 30 Im Kreditbriete 4 100 20 pr Bd Gr S IVr2 115 114,600 Orei Griasi Obl o 471 o Rh Westt Sprengst 14 181 500 do Ew I 1869 5 06 000 Tittel Krüger 4 500
do do 94,0008 do do S z A10 V Fortg V 1889 abg I R 170 75 Sühe Guesst Dohlen 20 257 o 90 Ew II 1871 5 eitor Par u Sol eiſt

71 To dos XIII XIV,XVII 4 68,202 Rjäsan Koelow 4 ESaxonia Zementfabr 10 141,50020 do Em III 1874 Gold 5 os oon Naumburg Braunk 4 66 500 haAugsburger 7 t Lose 23502 do XVIII do 1910 498,250 do Vralsr v 98u b o0 4 71 90 be Sohl Leinw Kramsta 7 145 50bz0 Gras Köfl Ew IV 78 2 765,060 dBad Präm Anl V 67 400 156,506 v u 2 o 4 l 96,760 enBraunsehw 20 Tr t 43 x 42 98,250 Russ Südostbahnv o 4 72,10ba0 n h u 22 429,500 do E 1902 Kohlen Akten u Prioritüäten zu
o S 0 96 h 4 c e 0 r Frukt 8 144 50 be A A 90n e a S Kuh 1813 5 e m 42772,500 Sehöneb Fr Terr G 12 so Fſandhrieſe Erzgeb Jteink A V 66 1268,00 ode

Sachs Mein 7ti 2 32 508 do S XI,XV,XVIov 32 91 ob dösterr Oblig 6 Io3,208 Schubert Salzer 30 317,00620 ErbI Ritternah Kr V 3 87,000 Gersd Stkb V St A 19/2 400 H08 zum
Pr Ctr Bd Gr v 1890 4 6o8 ſo do Serſe B 4 Stollwereck Gb A 6 118,258 do do 93,900 do do Pr A I64 6870,000do v 1899 unk b 1900 4 688 500Warsch W XI 4 758,008 Strals Spielk St Pr 7 124,000 Landst Bank Bautzen /2 86,250 do do do II 49 785 000 fAuslindjsehe Fonds do v 1903 do 1912 4 66 6062 Ierr Ges Halensee froo 1780,00 Leipz H B u Anl 8 Kalsergrube b Gers an

e e lege el aV 1894 1896 or Dampk olel 865,00 h do S VII do 1908 93 0 o Pr ASrgent r v u 42 in I818 33 Anelind FRisenb Stamm Akr J in v t 244,500 45 87 4 1913 7 e oper ohnd T r 3
o r o mm Obl Stahlw Zyp u Wis 179 00b20 do 8 Rund C o aderChilon Anl v 1889 4 wen do do 87,01,90 3/2 92,300 Anatoſ Fisenb volle 6 Voigtl Mase St Akt 16 237 o0 dw o S D 4 100,000 Zwiok Oberhohnd 9680

h n h e u en u t e e a eo o kleine 0 90 astkäl Kupfer 121 on do 1600 densgr Meuselw T 5Griecoh 50 do v 81/84 1,6 49 ob do unk bis 1918 4 668,600 Wesetl Boden Ges froo 06 60628 do Pa B X uk C 4 o00 Pretiig raunk Gea 5 s bee h m
do 590 do Kleine 1,6 49,00b22 Freuß Ptab B 8 x Industrio Akten Wollwaren Merkur 165 216,900 do do Pr A 60 eo 60 dann P L 1,6 48,250 u X unic i 488 406 Voreinagl in Meusoi Ddo 600 do Kleine 1,6 48,2560 do E XXV unk 14 4 688,900 Albert Ohem WBantk T n 892128,250 a o ErzeAn 44 l 84,2560 e XLXVIIunk 15 4 90020 Alteld Gron Papiert 9 136 100 z Banbank 6/6 o 600 G Es Fern ARt i entf
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